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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



AIKIDO-Semiar war wieder ein Erfolg!

Der Name Dr. Paolo Corallini übt auf die AIKIDO-Gemeinde eine starke Anziehungskraft
aus: Paolo ist 7. Dan Aikido und Shihan, ein Großmeister der Kampfkunst und für die
im TSV gepflegte Stilrichtung des Takemusu AIKIDO der europäische Repräsentant. So
ist es nicht verwunderlich, dass auch zum zweiten AIKIDO-Seminar unter seiner Leitung
wieder viele AIKIDOKAS aus dem süddeutschen Raum in das "DOJO" TSV Zirndorf eil-
ten, um diese seltene Gelegenheit zur Weiterbildung und natürlich auch zur Kontakt-
pflege zu nutzen.

Am 11.12.07 um 10 Uhr war es dann soweit: teilweise über 60 AIKIDOKAS hatten sich auf
der 200 Quadratmeter großen Mattenfläche versammelt und begannen mit dem Training. 

Geübt wurden sowohl waffenlose Techniken
als auch Techniken mit Schwert und Stab.
Jede Übung wurde von Paolo Sensei aus-
führlich demonstriert und erläutert. Dabei ging
er insbesondere auch aktiv auf einzelne Teil-
nehmer zu, um jeweils individuell Hilfestellung
und Rat zu geben. Honoriert wurde ihm dies

immer wieder durch anhaltenden Applaus am
Ende der einzelnen Trainingsabschnitte.

Als überraschendes Highlight fand im Rahmen
des Seminars die Verleihung des 3. DAN (3. Meis-
tergrad) an unseren Vereinskameraden Frank
van Gompel statt. 

Herzlichen Glückwunsch Frank! Du hast es dir
verdient! 
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TSV-Termine auf einen Blick

Aikido
DAN-Prüfungen
So., 30.03.08, 16:30 Uhr, TSV-Halle

Fußball
Fr., 07.03.08, 20:00 Uhr, Jahnstuben

Jahreshauptversammlung

Handball
Mi., 02.04.08, 19:30 Uhr, ASV-Sportheim
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Schwimmen
Termine 2008

siehe Abteilungsbericht

Tennis
Mi., 12.03.08, 19:00 Uhr, Jahnstuben
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Weitere Termine
siehe Abteilungsberichte

Bitte unterstützen Sie unsere Sportler/innen 
bei den Heim- und Auswärtsspielen! Danke.

Aikido
Frank Pott

Richard-Wagner-Str. 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0179 / 5 49 06 91

e.mail: aikido@tsv-zirndorf.de

Frank van Gompel bei der Verleihung 

Alle Teilnehmer waren mir Spass dabei



Zur Durchführung der Veranstaltung wurde die gerade neu renovierte Mehrzweckhalle
genutzt, deren neuer Glanz bei den Teilnehmern dann auch durchwegs auf Anerken-
nung stieß. Deutlich wurde auf der anderen Seite aber auch, dass die verfügbare Mat-
tenfläche sich an der absolut unteren Grenze des erforderlichen Platzbedarfs bewegte.
Hier müssen wir nachbessern und alles tun um unseren eigenen Mattenbestand von
derzeit 80 Quadratmetern und die für das Seminar zusätzlich geliehenen 120 Quadrat-
metern entsprechend aufzustocken. Denn eines ist klar: 

Das nächste AIKIDO-Seminar kommt bestimmt! Paolo Sensei jedenfalls hat seine 
Teilnahme schon zugesagt. Avisierter Termin ist das Wochenende vom 15. auf den 
16. November 2008.

Noch ein Hinweis: Am 30. März 2008 finden in der kleinen TSV-Halle die DAN-Prüfungen
von Heiko Wustmann und Ralph Petermann statt. Beginn ist 16:30 Uhr. Die Prüfung
dauert voraussichtlich eineinhalb Stunden. Zuschauer sind herzlich willkommen.
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1. Mannschaft

Nach gutem Spiel 1:7 unter Wert geschlagen

Zum Rückrundenauftakt haben die Zirndorfer Badmintonspieler in der Bayernliga am
vergangenen Wochenende den bislang punktverlustfreien Tabellenführer TSV Lauf emp-
fangen. Gegen den haushohen Favoriten und Aufstiegsaspiranten konnten die Bibert-
städter die beiden Herrendoppel noch ziemlich offen gestalten. Nach einer sehr guten und
spannenden Partie zogen jedoch Bernhard Hutter und der sein bestes Saisondoppel
spielende Max Dorner im Entscheidungssatz mit 15:21 den Kürzeren.

In den anschließenden Einzelspielen waren die mit Jugendauswahlspielern gespickten
Gäste den Zirndorfern weit überlegen. Kosmetikkorrektur und den Ehrenpunkt sicherte
das abschließende Mixed - ebenfalls in einem hart umkämpften Drei-Satz-Match zum
1:7 Endstand Anja Dietz und Bernhard Hutter.

Jetzt gilt es alle Anstrengungen auf die in 3 Wochen anstehenden letzten Heimspiele
der Saison gegen Niederndorf und den Mitabstiegskandidaten Bad Königshofen zu rich-
ten, um wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg zu sammeln. Nach längerer Ver-
letzungspause wird hoffentlich wieder die Nr. 1 der Zirndorfer, Christian Schmalhaus,
zur Verfügung stehen.

Erfolgreiches Wochenende für Zirndorfer Bayernliga-Badmintonspieler

In den beiden letzten Heimspielen der Saison am 16. und 17.02. haben die Zirndorfer
Badmintonspieler in der Bayernliga 3:1 Punkte geholt und sich damit Luft im Abstiegskampf
verschafft. Nach dem 2:6 gegen den ASV Niederndorf im Hinspiel konnten die Bibert-
städter nun ein Unentschieden erreichen. Gegen den Tabellennachbarn aus Oberfranken,
den BC Bad Königshofen, konnte mit 5:3 gewonnen werden.

7

Badminton
Michaela Ulrich

Fliederweg 2 · 90574 Roßtal
Tel. 09127 / 57 94 27 - 0171 / 628 39 96

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES

Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT



Gegen die Niederndorfer - Favorit der Begegnung - reichte es am Ende zur Punkteteilung.
Das 2. Herrendoppel, das Damendoppel (Anja Dietz/ Steffi Greiner) und Christian Schmal-
haus im 1. Herreneinzel mit einer guten taktischen Leistung sowie das gemischte Dop-
pel in der Besetzung Anja Dietz und Bernhard Hutter gewannen ihre Spiele für die Bibert-
städter zum 4:4 Unentschieden. 

Im 2. Spiel des Wochenendes erwischten die Zirndorfer einen sehr guten Start gegen
den BC Bad Königshofen und konnten gleich zu Beginn der Partie alle drei Doppelspiele
für sich entscheiden. Das spannendste Spiel des Tages lieferte hier das 2. Herrendoppel
ab. Christian Schmalhaus und Bernhard Hutter setzten sich in einem an Dramatik kaum
zu überbietenden Match im Entscheidungssatz in der Verlängerung mit 26:24 denkbar
knapp durch. Danach mussten alle Herreneinzel den Gästen überlassen werden, ehe
Steffi Greiner mit einem starken Zwei-Satz-Sieg den Grundstein zum Sieg legte. Das
abschließende Mixed gewannen die Zirndorfer souverän und holten damit den ersten
"Zweier" der Rückrunde. Bereits am 23. Februar steht das nächste Auswärtsspiel gegen
den Lokalrivalen, Flügelrad Nürnberg 1, auf dem Programm.

Tabelle:
1. TSV Lauf 18:0
2. BC Aschaffenburg 14:2
...
5. TSV Zirndorf 6:12
6. Flügelrad Nürnberg 3:13

Bernhard Hutter
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U 11 4. Platz und die U 13 Mädchen auf dem 7. Platz bei der Endrunde zur
mittelfränkischen Bezirksmeisterschaft im Hallenfußball!

Leider mussten wir ersatzgeschwächt zur Endrunde nach Ellingen anreisen, Außerdem
warTrainer Günter Neff im Winterurlaub, den er leider nicht verschieben konnte. Sechs
Mannschaften traten zur Endrunde an und es spielte jeder gegen jeden. Das erste Spiel
gegen Schwabach konnten wir noch mit 4:3 gewinnen, dann verloren wir gegen Bergen
mit 0:2, gegen Röthenbach mit 1:2, gegen Weinberg, den späteren Meister mit 0:5, ehe
wir das letzte Spiel gegen STV Deutenbach wieder mit 2:1 gewannen.

Mit 6 Punkten und 7:13 Toren erreichten wir einen sagenhaften 4. Platz von insgesamt
21 Mannschaften in Mittelfranken. Ich danke der Mannschaft für ihren unglaublichen
Einsatz, den Helfern und Eltern für die großartige Unterstützung, denn ohne Euch wäre
dieser tolle Erfolg nicht möglich gewesen.

Die U 13-Mädchen mussten am 9. Februar in Wassertrüdingen zu ihrer Endrund antre-
ten. Wir spielten in der Gruppe 2 und hatten im ersten Spiel gegen unseren ewigen Kon-
kurrenten Markt Erlbach unglücklich durch ein Eigentor mit 0:1 verloren. Im 2. Spiel führ-
ten wir gegen Ezelsdorf schon mit 1:0, mussten aber auch hier eine vermeidbare 1:2
Niederlage hinnehmen. Das letzte Gruppenspiel gegen Post SV Nürnberg konnten wir mit
einem 0:0 zumindest unentschieden gestalten, doch das erreichbare Halbfinale hatten wir
leider verpasst.

Im Spiel um Platz 7 und 8 gewannen wir nach spannendem Verlauf durch Neunmeter-
schießen gegn TV 48 Erlangen. In der regulären Spielzeit verpassten wir 20 Sekunden
vor Schluß den 1:0 Sieg noch durch den Ausgleich unseres Gegners.

Mit dem 7. Platz von sage und schreibe 66 Mannschaften in Mittelfranken können wir
jedoch stolz sein. Auch hier ein Dankeschön alllenBeteiligten für die Hilfe und für eine
wunderbare, erfolgreiche Hallensaison.

In der Rangliste in Mittelfranken bestehend seit 1997/98 taucht in dieser Saison
erstmals der TSV 1861 Zirndorf auf Platz 8 mit den U 13-Juniorinnen auf, das für
größte Anerkennung im Bezirk bei der Halbjahrestagung in der kleinen Jahnturn-
halle sorgte.
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Montag Ruhetag!

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Unsere Vereinsgaststätte wurde von Wirt Bilent Idrisoglu renoviert. 
Das Ergbnis kann ab sofort besichtigt werden
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Wöhrl-Cup Pokalrunde 2. Runde am 21. Februar 2008

Privalmannschaft Spahn & Friends - ASV Zirndorf 2 a 5:7 (3:2)

Aufregendes "Handballergebnis" unter Flutlicht!

Dieses Pokalspiel war schon im Vorfeld durch Terminverschieben seitens des ASV Zirn-
dorf zu einer spannenden Auseinandersetzung geworden, dazu gehört natürlich die Riva-
lität der beiden Teams, die auch vor Kurzem in der Halle wieder sichtbar wurde.

Das Spiel begann unter der Leitung eines schwachen Schiedsrichters mit einem Pau-
kenschlag. Nach 10 Minuten wurde unser Sven Denninger von seinem Gegenspieler
ohne Ball regelrecht umgemäht, was nur eine rote Karte zur Folge hätte. Hier hätte der
Schiri für dieses Lokalderby schon ein Zeichen setzen müssen. 

Torfolge:

11. Minute 1:0 durch ein Eigentor

18. Minute 1:1 Ausgleich ASV 2a

22. Minute 2:1 Freistoß Jochen Eigner

33. Minute Pfostenschuß Denninger

38. Minute 2:2 Ausgleich durch ein Mißverständnisin der Abwehr mit Ersatz-TW Kißkalt

42. Minute 3:2 Führung durch Klaus Ungerer nach TW-Fehler Hösch

Halbzeit

52. Minute 4:2 ASV-Eigentor

59. Minute 4:3 Anschlußtreffer Lößel mit Freistoß

61. Minute 5:3 Denninger nach herrlichem Paß von Eichner

72. Minute 5:4 Anschlußtreffer ASV

75. Minute 5:5 Ausgleich

82. Minute 5:6 erstmals Führung für den ASV

88. Minute 5:7 Endstand

Anmerkung des Berichterstatters: Unser Torwart Uwe Klose verletzte sich schon beim Auf-
wärmen (Muskelfaserriss?), so dass Michael Kißkalt nach 25 Minuten als Ersatz ein-
sprang. Dafür ein Dankeschön. Die Zuschauer sahen ein torreiches Fußballspiel, durch
zahlreiche fachliche Kommentare von der Außenline gewürzt, leider mit einer Nieder-
lage und dem damit verbundenen Abschied aus dem Pokal.

Günter Neff
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Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
am Freitag, 7. März 2008, um 20 Uhr 

in den Jahnstuben, Zirndorf.
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1. Damen und 1. Herren auf Kurs. 

Die Damen sind im 14. Spiel ungeschlagen an der Tabellenspitze der BOL und haben nun
auch 4 Punkte Vorsprung zum 2. Platzierten.

Die Herren werden kurz vor erscheinen des Hefts die bisher  punktgleichen 2. platzier-
ten Feuchtwanger zu Gast haben. Wenn diese Spiel gewonnen wir ist der direkte Wie-
deraufstieg greifbar. 

Matthias Stenzel

1. Damen

TSV Johannes Nürnberg - HG Zirndorf 9:19 (6:12)

Alter gegen Schönheit - das ewige Duell

Am Freitagabend ging es zum Spitzenspiel gegen Johannis in die Herriedener Halle.
Bekanntlich nicht gerade unsere Lieblingshalle.

Hier treffen wir auf die einzige Mannschaft, die uns den Titel noch streitig machen könnte.
Mit nur zwei Verlustpunkten (natürlich aus dem Hinspiel) sind sie uns dicht auf den Fer-
sen. Entsprechend nervös gingen wir in die Partie. Zudem steckten uns noch 2 schwere
Spiele aus dieser Woche (Rothenburg und Ansbach) in den Knochen. So stand es nach
15 Minuten erst 5:5. Johannis machte uns durch ihr gewohnt langsames Spiel das Leben
schwer, doch wir kamen immer besser ins Spiel und konnten unsere Stärke, das schnelle
Spiel nach vorne, nutzen. In der 21. Minute konnte Yasemin auf Linksaußen nur noch
durch ein Foul gebremst werden, wofür es auch die rote Karte gegen Johannis gab. Zur
Halbzeit stand es schon deutlich 6:12 für uns.

Nach der Pause gönnten wir uns die berühmten 5-8 Minuten Auszeit, in der kein einziges
Tor fiel. Doch dann machte sich der konditionelle Unterschied immer deutlicher bemerk-
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bar - Johannis wurde teilweise vom Schiedsrichter aufgefordert schneller zu spielen -
und wir zogen Tor um Tor davon. Franzi brachte mit gewohnt guter Leistung im Tor die Wer-
ferinnen von Johannis zur Verzweiflung. Auch die am Schluß von Johannis übertriebene
Härte konnte unseren Sieg nicht verhindern. Am Ende gewannen wir verdient mit 9:19
Toren.

Im 14. Saisonspiel ungeschlagen, gegen den Tabellenzweiten mit 10 Toren Unter-
schied gewonnen!!

MÄDELS WIR SIND STOLZ AUF EUCH!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! Weiter so!!!

HG Zirndorf - TSV 2000 Rothenburg 24:13 (13:7)

Der Countdown zur Landesliga läuft weiter!

Unsere Tabellenführerinnen begannen das Spiel mit einem Blitzstart und führten nach
mehreren erfolgreich abgeschlossenen Tempogegenstößen schnell mit 5:0. Rothenburg
erzielte das erste Tor nach 9 Min. zum 5:1. Diesen Vorsprung bauten die Damen trotz eini-
ger Holztreffer bis zum 13:5 aus, musste aber bis zur Halbzeit noch 2 Rothenburger
Gegentreffer zum 13:7 - Halbzeitstand hinnehmen.

In der 2.Hälfte brachte Franzi, unterstützt durch eine gute Abwehr, die Rothenburgerin-
nen systematisch zur Verzweiflung und dadurch konnte der Vorsprung kontinuierlich
ausgebaut werden. Zwar spielten die Damen die Partie nun souverän bis zum Endstand
von 24:13 nach Hause, allerdings so richtig überzeugen konnte - ausgenommen Franzi -
niemand.

Fazit: letztendlich deutlicher Sieg, deutliche Tabellenführung (bis auf die lästigen Johan-
niser), der Weg zum Aufstieg geht weiter!

1. Herren

TV Eibach 03 - HG Zirndorf 23:38 (11:18)

Zahlenmäßig überlegen

Eibach nahm die Angelegenheit nicht sehr ernst oder sie haben vielleicht auch nicht
mehr Spielerpotential zu Verfügung, denn es waren nur insgesamt 7 Mann angetreten.So
kam es wie es kommen musste, die HG legte sich mächtig ins Zeug und bereits in der
ersten Halbzeit wurde der Grundstein für den Sieg gelegt. Zeitweise mit 8 Toren Vor-

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen



Hallen-Aufbauwettkampf des USC München am 19.01.2008

Mit erfreulichen Leistungen kehrte unser Schüler-Förderkader vom Hallen-Aufbauwett-
kampf des Universitätssportclubs in München zurück. Da es in unserem Kreis, trotz der
nahen Quelle-Halle, offensichtlich nicht möglich ist Hallenkreismeisterschaften zu ver-
anstalten, nahmen wir die lange Anfahrt nach München gerne in Kauf, schließlich verfügt
München neben der Uni- und Werner-von-Linde-Sporthalle (in der regelmäßig Leicht-
athletik-Veranstaltungen für Schüler stattfinden) auch über eine Eliteschule des Sports,
das Isar-Gymnasium. Für reichlich Konkurrenz war also gesorgt. Neben Sabrina Münch
und Tina Pröger konnte sich insbesondere Lisa Kurz hervortun. Bei ihrem ersten Wett-
kampf für den TSV stand sie gleich zwei Mal auf dem Treppchen. Ein gelungener Start
in die Wettkampfsaison 2008! 

Die einzelnen Ergebnisse im Überblick: 

Hahn Fiona W 14 50 m 4. Platz 7,58 s Vorl. 7,51 s 26 Teiln.
50 m Hürd. 8. Platz 9,10 s 20 Teiln.
Kugel 13. Platz 6,86 m 17 Teiln.

Pröger Tina W 13 50 m 3. Platz 7,46 s Vorl. 7,55 s 24 Teiln.
50 m Hürd. 8,87 s 16 Teiln.
Hoch 2. Platz 1,45 m 13 Teiln.
Kugel 5. Platz 6,97m 11 Teiln.

Münch Sabrina W 13 50 m 2. Platz 7,43 s Vorl. 7,29 s 24 Teiln.
50 m Hürd. 5. Platz 9,69 s 16 Teiln.
Hoch 1. Platz 1,48 m 13 Teiln.
Kugel 4. Platz 7,04 m 11 Teiln.

Kurz Theresa W 12 50 m 14. Platz 8,08 s Vorl. 30 Teiln.
50 m Hürd. 6. Platz 10,03 s 21 Teiln.
Kugel 8. Platz 5,31 m 9 Teiln.

Kurz Lisa W 12 50 m 15. Platz 8,14 s Vorl. 30 Teiln.
50 m Hürd. 2. Platz 9,58 s 21 Teiln.
Kugel 3. Platz 6,24 m 9 Teiln.

Berndt Johanna W 12 50 m 6. Platz 7,88 s Vorl. 7,85 s 30 Teiln.
50 m Hürd. 9. Platz 10,41 s 21 Teiln.

Miljevic Ana-Maria W 12 50 m 13. Platz 8,03 s Vorl. 30 Teiln.
50 m Hürd. 12. Platz 10,61 s 21 Teiln.
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sprung und dieses Mal ist kein Schlendrian eingetreten, sondern es wurde konzentriert
vorgegangen um bei 11:18 die Seiten zu wechseln.Zu Beginn der zweiten Hälfte dachte
ich schon an einen Schwächeanfall, denn mit einem kläglichen Eröffnungsbrüller (oder
Stöhner) wurde Teil 2 begonnen, doch weit gefehlt. Die HG machte weiter wie in der
ersten Hälfte auch und so kam Tor um Tor zustande. Erfreulich ist zu berichten, dass
jeder der Feldspieler sich auch in die Torschützenliste eintragen konnte, auch in der Sie-
benmeterschützenliste finden wir 3 Spieler und unser zweiter Torwart machte seine
Sache ebenfalls recht ordentlich und mit 23:38 endete ein kurzweiliger Sonntagnach-
mittag, der hoffentlich Anlass gibt auch am kommenden Sonntag erfolgreich anzutre-
ten.Ich denke und dieser Aufruf sei mir gestattet - am kommenden Sonntag geht´s um die
Wurst gegen Feuchtwangen und ich bitte euch möglichst viele Fans zu mobilisieren für
einen stimmgewaltigen Auftritt der Anhänger der HG.

HG Zirndorf - MTV Stadeln II 23:21 (10:9)

Spiel der Torhüter

Mit dem MTV Stadeln II kam der erwartet starke Gegner an die Bibert. Die erste Hälfte
zeigte ein Kräftemessen auf beiden Seiten ohne einen Favoriten, jedoch mit einem mäch-
tigen Start für die HG. Es hatte fast den Eindruck als wolle die HG den MTV ganz schnell
überlaufen, doch dies erwies sich als Strohfeuer. Der Schlagabtausch ging ständig hin und
her und die Torhüter auf beiden Seiten verhinderten einen höheren Pausenstand. Mit
dem besseren Ende für die HG wurde beim 10:9 die Seiten gewechselt.Nach der Pause
genügten der HG 10 Minuten um alles klar zu machen und den Zuschauern das sichere
Gefühl des Sieges zu geben. Schnell wurde der Eintorevorsprung auf fünf erhöht und
allem Anschein nach sollte der gewonnene Vorsprung ins Ziel gerettet werden, doch
erstens kommt es anders, zweitens als die Mannschaft sich das wünscht. Plötzlich kam
Nervosität auf und unsere Spieler trafen das Tor nicht mehr oder anders, es wurde sinn-
los "draufgebombt", aus Situationen, die einen Wurf nicht rechtfertigten wurde gewor-
fen. Dem Gegner wurde es in dieser Zeit sehr leicht gemacht und der MTV Stadeln ergriff
die sich bietende Chance beim Schopf. Tor um Tor wurde aufgeholt und der auf 5 Tore
angewachsene Vorsprung leichtfertig verspielt. Die Mannschaft war nun völlig aus dem
Häuschen und erlaubte dem Gegner den Ausgleich auf 20:20.Bei einem solchen Spiel-
verlauf war in der Vergangenheit auch gleichzeitig das Ende der HG vorauszusehen und
man gab mit hängenden Köpfen das Spiel kampflos ab. Diesmal - weit gefehlt - die Mann-
schaft gab sich einen Ruck und alle zogen plötzlich wieder an einem Strang und zeigte
dass sie kämpfen kann. Es wurde nichts verschenkt, keine blödsinnigen, unnötigen
Würfe, sondern konzentriertes Handeln um wieder auf die Erfolgsspur zu kommen, was
letztendlich auch gelang und in Folge konnten 3 Tore erzielt werden und die HG verlies
mit 23:21 den Platz als Sieger. Spannung ist schön, aber wer braucht unbedingt soviel
Schönheit.

Sollte es Relegationsspiele geben, werden wir diese unter www.HG-Zirndorf.de bekannt
machen.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
am Mittwoch, 2.4.2008 um 19.30 Uhr im ASV-Sportheim Zirndorf.

Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen.

Leichtathletik
Sylvia Eckert

Flurstraße 16 · 90617 Puschendorf
Tel. 0173 / 3 51 63 19

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de



Seit langem waren auch wieder 2 Jungs am Start, Kevin Ittner und Marcus Grun. Marcus
belegte über 60 m Sprint mit einer Zeit von 7,9 s den 6. Platz und verbesserte damit sei-
nen alten Vereinsrekord um 0,41 Sekunden, doch beim Weitsprung kam er mit einer
Weite von 5,08 m nicht über einen 6. Platz hinaus. Trotz einer Grippe war Marcus "eis-
kalt" und kam auf gute Platzierungen, nur am Schluss hat er die 1.000 m abgesagt! Kevin
war ebenfalls bei den 60 m am Start und hatte am Schluss eine neue persönliche Best-
leistung von 9,33 Sekunden.  

Marcus Grun

Ergebnisse:

Name Disziplin Leistung Platz

Schüler M15 

Grun Marcus 60 m 7,90 s 6 (*1)

Ittner Kevin 60 m Vorläufe 9,33 s

Grun Marcus Weitsprung 5,08 m 6

Schülerinnen W13 

Pröger Tina 60 m Vorläufe 8,79 s

Pröger Tina 60 m Hürden Vorläufe 9,96 s (*1)

Pröger Tina 60 m Hürden 10,04 s 4 

Pröger Tina 800 m 2:26,72 min 1 (*1,  *2)

Schülerinnen W14 

Hahn Fiona 60 m Hürden Vorläufe 11,00 s *1

*1) neuer Abteilungsrekord      *2) Nordb. Meisterin
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Mittelfränkische Crossmeisterschaften am 27.Januar in Zirndorf

Die Leichtathletikabteilung des TSV war in diesem Jahr der Ausrichter für die Mittel-
fränkischen Crossmeisterschaften. Es war wohl den wenigsten Läufern bewusst, auf
welch geschichtsträchtigem Boden sie ihre Runden drehten und, anders als damals Wal-
lenstein, ihre Siege feierten.Etwa 170 Läuferinnen und Läufer hatten für die anspruchs-
vollen Läufe gemeldet. Anspruchvoll deshalb, weil es eigentlich immer bergab oder ber-
gauf ging und den Teilnehmern nichts geschenkt wurde. Aber Crossläufer sind sowieso
eine besondere Sorte von Wettkämpfern. Bestens vorbereitet von der Abteilungsleitung
und weiteren zahlreichen Helfern, lief die Veranstaltung wie am Schnürchen ab. Sei es
nun die Erstellung der Teilnehmerlisten, die Ausschilderung des Anfahrtsweges für die Wett-
kämpfer, die Streckenmarkierung und deren Überwachung während des Wettkampfes,
die Auswertung und Urkundenerstellung, oder, bereits im Vorfeld, die Einstellung der
Ausschreibung auf die Homepage der LA-Abteilung und nachher die Dokumentation der
Ergebnisse, alles tadellos. Auch von den Wettkämpfern und Kampfrichtern kamen nur posi-
tive Rückmeldungen.Alle haben zusammengeholfen und für ein gutes Gelingen der Ver-
anstaltung gesorgt.Dafür möchten wir uns bei allen Helfern noch mal bedanken.Aber
auch sportlich hat es sich für die Abteilung gelohnt. Erstmals in der M 50 gestartet, hat Karl-
heinz Angene gleich seinen ersten Titel in der noch jungen Saison geholt. Während des
Laufes hat er sich immer im Windschatten der Spitzengruppe aufgehalten, um dann im
Endspurt die Sache klar zu machen.Tina Pröger hat in der W 14 Platz 2 erlaufen und
Wolfgang Beyer-Maidhof kam als Dritter in der M 60 noch aufs Treppchen. Rudi Ullrich
landete in der gleichen Altersklasse auf Rang 6.

Hier die Ergebnisse in der Übersicht:

W14
Pröger Tina 1930 m 7:40 min Platz 2

M50
Angene Karlheinz 6880 m 26:44 min Platz 1

M60
Beyer-Maidhof Wolfgang 6880 m 29:21 min Platz 3
Ullrich Rudi 6880 m 33:19 min Platz 6

Nordbayerische Hallenmeisterschaft in Fürth am 3.2.2008

Eine Woche nach dem 2. Platz bei den Mittelfränkischen Crossmeisterschaften über
1950 m siegte Tina Pröger nun über 800 m bei den Nordbayerischen Hallenmeister-
schaften der Altersklasse W14. In einem hochklassigen Lauf setzte sich die 13- jährige
gegen 19 Konkurrentinnen in einer hervorragenden Zeit von 2:26,72 min durch. Auch
beim 60 m Hürdenlauf zeigte sie ihre Stärken und konnte mit einer Vorlaufzeit von 
9,96 s sogar einen neuen Vereinsrekord aufstellen. Im Endlauf reichte es dann nicht
ganz auf das Treppchen. Mit einem 4. Platz war ihr Trainer Armin Kress dennoch sehr
zufrieden. Immerhin waren auch in diesem Wettbewerb 23 Teilnehmerinnen, alle 1 Jahr
älter, am Start.

Armin Kress
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Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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19. Seniorenhallensportfest am 16.02.08 in Fürth

Erster Leistungstest für unsere Senioren ist wie jedes Jahr das Hallensportfest in Fürth.
Besonders erfreulich dabei war der Wiedereinstieg von Helmut Hohl in das Wettkampf-
geschehen. Auch bei Christl und Ingrid lief es nach langer Verletzungspause wieder
recht gut. Für Ingrid war es in jedem Fall ein gelungener Test für die Deutschen Hallen-
meisterschaften in Erfurt. 

Was unsere Senioren nach dem Winter (noch) so (schon wieder) drauf haben, zeigt die
Aufstellung:

Name Disziplin Leistung Platz

Männer M 55
Heider Andreas 100 m 14,36 s 3
Heider Andreas Weitsprung 4,50 m 4
Männer M 60
Beyer-Maidhof Wolfgang 400 m 1:03,60 min 1
Männer M 65
Hohl Helmut 100 m 15,42 s 3
Frauen W 45
Grunwald Kerstin 60 m 9,01 s 5
Grunwald Kerstin 200 m 29,83 s 4
Grunwald Kerstin Weitsprung 4,35 m 2
Frauen W 50
Lehner Karin 60 m 9,51 s 2
Lehner Karin 100 m 15,76 s 1
Frauen W 60
Meier Ingrid 60 m 8,77 s 1
Weniger Christl 60 m 10,36 s 2
Meier Ingrid 100 m 14,12 s
Weniger Christl 100 m 16,56 s 3
Meier Ingrid 200 m 29,35 s 1
Weniger Christl 200 m 33,63 s 2
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Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6
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Saisonabschluß 2007

Zum letzten Kampf der Landesligasaison 2007 empfingen wir die Staffel des AC Bay-
reuth in unserer Halle. Gewarnt durch das Unentschieden in Bayreuth und die überra-
schend guten Ergebnisse der Rückrunde der Gäste, wußten wir um einen harten Fight,
zumal, wie fast die ganze Saison durchgehend, wir nicht in Bestbesetzung auftreten
konnten: Neben Trainer und Punktegarant Febbo Felbinger fehlten Jan Wielopolski,
Michael Horst, Neuzugang Georg Vardanjan, sowie Klaus Felbinger. Doch stachen
diesmal auch die "Reservisten", sprich unsere jungen Nachwuchsringer: Sebastian Per-
sch konnte seinen Gegner Michael Hübner in der Gewichtsklasse -74 kg, Freistil, genauso
auf die Schultern zwingen, wie "Kran" Tobias Glufke im Schwergewicht -120 kg, Freistil.
Daneben siegten gewohnt souverän Talha Cagirgöz mit 3:1 gegen Sergej Schwab,
Roland Menrath durch techn. Überlegenheit gegen Umut Aggün, genauso wie Rainer
Kerscher gegen Javad Costelani, sowie Tim Kerscher per Schultersieg in der 2. Runde
gegen Viktor Heinrich. Somit endete der Kampf mit einem verdientem 23:16 für uns. Lei-
der reichte das Ergebnis nicht, um in der Abschlußtabelle die vor uns liegenden Bay-
reuther noch zu überholen, wir beendeten die Saison auf dem 7. Platz

Bezirksmeisterschaften 2008 im freien Stil:

Am Freitag, 04. Januar, richteten wir die diesjährigen Bezirksmeisterschaften der Män-
ner in der großen Jahnturnhalle, auf 3 Matten ringend, aus: Hier konnten wir beachtli-
che Ergebnisse erzielen: Talha Cagirgöz, obwohl noch B-Jugendlicher, konnte sich den
Titel in der Gewichtsklasse - 55 kg holen. Daneben startete er noch außer Konkurrenz in
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der Gewichtsklasse - 60 kg und siegte auch hier, u.a. bezwang er dabei, taktisch klug
ringend, Sergej Lugovoj, der bis 2006 noch in unserer Männermannschaft aktiv war, seit
letzter Saison jedoch für den höherklassigen SC 04 Nürnberg auf die Matte geht. In der
GK - 66 kg mußte sich unser Roland Menrath nur dem starken Oberligaringer Andre
Bodin vom SC 04 Nbg. unglücklich geschlagen geben und durfte die Silbermedaille in
Empfang nehmen. Oldie Christian D. erreichte in der zahlenmäßig stärksten Gewichts-
klasse - 74 kg nach 4  Poolsiegen, u.a. gegen Mannschaftskamerad Frank Marquardt, 
das Finale, wo er in der 2. Runde kurz vor Schluß in Führung liegend, verletzungsbe-
dingt aufgeben mußte. In der für ihn zu schweren Gewichtsklasse - 84 kg erkämpfte sich
Evangelos Romantzas den 3. Platz. Unser alter Haudegen Tim Kerscher war in der 
GK - 96 kg nicht zu schlagen und wurde überlegen Bezirksmeister, während unser jun-
ger Nachwuchs- Schwergewichtler Tobias Glufke Platz 3 errang. Zudem konnten wir
die Mannschaftswertung klar für uns entscheiden!

Am darauffolgendem Tag richteten wir noch die Bezirksmeisterschaften der Jugend aus:
Auch hier gab es sehr erfreuliche Ergebnisse: In der Altersklasse A/B-Jugend sicherte sich
Eric Glaser in der GK - 38 kg den Vizemeistertitel, ebenso wie Wolfgang Bechloff in der
GK - 42 kg. In der GK - 50 kg glänzte wieder einmal Talha Cagirgöz mit 1. Platz, dem auch
Florian Dollmann nicht nachstand: 1. Platz in der GK -58 kg! Bei den schweren Jungs
(- 63 kg) errang Jürgen Scherzer die Bronzemedaille, in der nächst höheren Gewichts-
klasse - 69 kg holte Christopher Götz den 4. Platz und Marc Mirowski wurde 6.

Bei den C-Jugendlichen errang Enes Cagirgöz, wie sein großer Bruder, den Meister-
titel (-31 kg )!

2. Bezirksmeister in der GK - 25 kg bei den D-Jugendlichen darf sich Fabian Schweng-
ler rufen lassen, während Stefan Keck in der GK - 29 kg gar ganz oben auf dem Sie-
gertreppchen stehen durfte und somit Bezirksmeister wurde. In der gleichen GK erran-
gen außerdem Andre Utz den undankbaren 4., sowie Robin Arceri den 6. Platz. In
einem spannendem Finale mußte sich Max Retzer knapp geschlagen geben und wurde 
2. Bezirksmeister (-38 kg)!

Bei den Jüngsten (E-Jugend) konnte sich Luis Demas mit einem 5.Platz (- 23 kg) in die
Siegerliste eintragen!

Im Gesamtergebnis haben unsere Jugendlichen den 2. Platz sichergestellt, bei dem
qualitativ und quantitiv starkem Teilnehmerfeld eine äußerst beachtliche Leistung!

Ringen
Karin Jelito

Weikershoferstr. 12 · 90431 Nürnberg
Tel. 31 83 45 oder 5 28 66 83
e.mail: ringen@tsv-zirndorf.de

L. KÖRNER
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 60 53 94
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 6 00 10 93



Terminvorschau 2008

Liebe Freunde des Schwimm- und Triathlonsports:

Die Wettkampfsaison steht vor der Tür. Die Trainingsvorbereitungen laufen schon auf
Hochtouren. Hier eine Übersicht zur Saisonplanung für Teilnehmer und Zuschauer:

Masters-Termine Schwimmen:
08./09.03. Bayerische Meisterschaften lange Strecken in Bayreuth

07./08.06: Bayerische Meisterschaften kurze Strecken in Lindau

21.06. 2km Freiwasser in Pocking   1. Durchgang

28.06. 2km Freiwasser in Straubing 2. Durchgang mit bayerischer Meisterschaft

02.08. 2km Inning/Wörthsee  3. Durchgang

Diese drei Freiwasserwettkämpfe zählen zum Bayerncup
18.07. Prien-Stock, Chiemsee Deutsche Masters Freiwasser über 2,5km und 5km

22.11. Atlantis Pokal in Herzogenaurach

Näheres bei Regina Täuber oder Sigrid Nowak. 

Triathlontermine für Erwachsene 
…bei denen vorrausichtlich TSV-Starter dabei sind:
11.05. Altenkunststadt - Landesliga Nord 1. Rennen 

11.05. Kurz und Jedermanntriathlon in Amberg  

29.06. Rothseetriathlon Kurzdistanz (1,5/42/10) 
mittelfränkische- und Vereinsmeisterschaften  

06.07. Hersbrucker Jedermanntriathlon der mit den vielen Pokalen

13.07. Quelle CHALLENGE Roth, auch Ausflug
20.07. Birkensee Volkstriathlon ideal für Einsteiger
27.07. Hof - Landesliga Nord 2. Rennen

27.07. Herzoman Volksdistanz (0,4/20/5km)

05.08. Erlangen Kurz- und Mitteldistanz 

31.08. Neustädter Volkstriathlon
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Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Vielen Dank sei an dieser Stelle auch den Organisatoren (stellvertretend für viele: Che-
fin Karin Jelito, Jugendwart und Hallensprecher Albert Persch, Wettkampfguru Gerd
Febbo Felbinger, sowie die drei Küchenfeen Petra, Juliane und Heike) und und frei-
willigen Helfern ausgesprochen, die dafür sorgten, daß die zwei Wettkampftage rei-
bungslos über die Bühne gingen, sowie Manfred Herrmann, der Folien und Teppichbö-
den organisierte, um den neuen Hallenboden zu schonen!

Bezirksmeisterschaften Griechisch-römisch:

In Burgebrach starteten bei den Männern lediglich Frank Marquardt in der GK - 84 kg, in
der er den 6. Platz belegte, sowie Tobias Glufke (-120 kg), der 4. Bezirksmeister wurde.

In der Altersklasse A/B-Jugend errang Wolfgang Bechtloff (-42 kg) wiederum die Vize-
meisterschaft, während sich Fabian Dollmann (-46 kg) gar als Bezirksmeister feiern
lassen durfte! Auch Jürgen Scherzer konnte seine Platzierung vom Freistil wiederholen
und wurde wieder 3. (-63 kg).

Bei den D-Jugendlichen wurde Stefan Keck nach seinem Sieg im Freistil, auch im klas-
sischen Stil Bezirksmeister (-29 kg), während sich Robin Arceri diesmal vor Andre Utz
auf dem 4. Rang platzieren konnte.

Christian Dorner
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Skiausfahrt nach Südtirol - Grödnertal  15.-17.02.2008

Die Februar-Ausfahrt des Skiclubs führt uns traditionsgemäß nach Südtirol. Das Skige-
biet im Grödnertal und rund um die Gebirgsmassive von Sella- und Langkofel erfreut
sich allgemeiner Beliebtheit und so wundert es nicht, dass die Ausfahrt auch diesmal
wieder bis auf den letzten Platz ausgebucht war. 

Annähernd 50 Teilnehmer fanden sich am Freitag, den 15.02.2008 an der TSV-Halle ein
zur Abfahrt in die Berge. Nachdem das Gepäck verstaut war, ging es auch schon los
und auf der Autobahn begann das neu mittlerweile bewährte Küchenteam damit, die
mitgenommenen Bratwurst-Brötchen und Baguettes zu verteilen. Nahezu ohne Stau
und nur nach einer kurzen Pause trafen wir bereits um 21.20  in unserem Hotel "Klos-
tersepp" in Klausen ein - danach blieb genügend Zeit, um noch einen Umtrunk zu neh-
men und die hauseigene Holzofenpizza zu probieren. 

Der nächste Morgen verhieß einen Super-Sonnentag vor blauem Himmel. Nach dem
Frühstück ging es mit dem Bus hinauf ins Grödnertal und auf den Busparkplatz in 
St. Christina an der Saslong-Piste.

Leider waren aber auch andere vom schönen Wetter angelockt, und so dauerte es eine
Weile, bis der Parkplatz erreicht und die Skipässe besorgt waren. 
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Termine unserer Kinder und Jugendlichen
...bei denen der TSV-Nachwuchs stark vertreten sein wird:
27.04. Wasserrattentreffen in Schwabach (nur 97 und jünger)
19.03. Wir beginnen mit dem Radtraining. 

Jeden Mittwoch 17:30 Unterführung Anwanden
31.03. Swim and Run (=Schwimmen und Laufen) in Forchheim
20.04. Anwandner Schülercrossduathlon - unser Duathlon, der Familiäre
01.05  Schülercrossduathlon Hilpoltstein 

mit mittelfränkischer und bayerischer Meisterschaft
04.05. Neumarkter Schüler und Jedermanntriathlon im LGS-Gelände
31.05. Swim & Run Pleystein gewohnte Organisationsqualität des TV Vohenstrauß
21.06. "Flotte-Flitzer" Triathlon in Vohenstrauß. Riesen-Ausflug mit dem Bus.

Ideal für Einsteiger (ab Jahrgang 2001 (80m/800m/100m))
05.07. (voraussichtlich) Stadtmeisterschaften im Schwimmen kurze Strecken, 03.07:

1000m  
12.07. Junior Challenge Roth     
13.07. Ausflug zum CHALLENGE  nach Roth
20.07. Beachtriathlon Rothsee mit mittelfränkischer Meisterschaft und BTJ-Serie
26.07. Piratentriathlon Amberg (nur Jahrgänge 00-97) 
27.07. Herzoman für Schüler (nur Jahrgänge 96-93)
05.10. Schülercrossduathlon Neumarkt
…und nicht vergessen:
18.10. Ausflug "Über die Brecherspitz zum Spitzingsee" mit dem Bus. 

Natürlich für alle

Es sind hier nur die wichtigsten Termine aufgelistet, bei denen das Datum schon fest-
steht. Es werden mit Sicherheit noch weitere folgen, diese stehen dann auch im Heft
sowie natürlich auf unserer Internetseite www.tsv-zirndorf.de. Hier könnt ihr dann auch
näheres erfahren, meist mit Ausschreibung und Link zum jeweiligen Veranstalter. 

Allen Teilnehmern viel Erfolg!

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf



konnte. Der Tag fand seinen Abschluss bei einem gemütlichen Abendessen im Gasthof
"Klostersepp".      

Am nächsten Morgen zeigte sich der Himmel erneut tiefblau. Diesmal ohne Stau erreich-
ten wir bereits gegen 9.15 den Busparkplatz und kamen so frühzeitig auf die Piste. Die
Gruppen entfernten sich in verschiedene Richtungen und auch wir machten uns auf den
Weg ins Gebiet unterhalb des Langkofels und in Richtung Canazei und Belvedere.  Auch
am Sonntag strahlte die Sonne vom wolkenlosen Himmel, so dass auch an diesem Tag
ungetrübtes Skifahren möglich war. Am späten Nachmittag trafen dann so langsam alle
Skifahrer wieder beim Bus ein. Nach dem Verstauen des Gepäcks ging es dann auf die
Rückfahrt. Auf der Autobahn, trat unser Küchenteam in Aktion und verkürzte die Heim-
fahrt mit diversen Broten, Nachtisch und Getränken. So gestärkt und diesmal ohne Stau
erreichten wir gegen 22.15 Uhr am Sonntagabend wieder das heimatliche Zirndorf. 

Auf der Rückfahrt waren sich alle einig: Es war ein schönes Skiwochenende mit super Ski-
wetter, guten Schneeverhältnissen und einem immer wieder reizvollen Skigebiet. Unser
Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Ausfahrt beigetragen haben, den Organisatoren,
dem Verpflegungs-Team für das Catering sowie unserem Fahrer Rudi für die reibungs-
lose Hin- und Rückfahrt. 

Wer von den Teilnehmern das Wochenende noch einmal nachempfinden möchte und
seine Liftkarte noch hat, kann dies im Internet tun: 

Unter www.dolomitisuperski.com/74.athx=de-DE kann man bei Angabe seiner Liftpass-
nummer die zurückgelegten Strecken, Pistenkilometer und Höhenmeter einsehen. Viel
Spaß dabei…  

Hans Studtrucker
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Nach der Verteilung der Skipässe gab es dann kein Halten mehr. Einige Gruppen mach-
ten sich auf den Weg zur Sella-Ronda, eine Tour zur Umrundung des Sella-Gebirgs-
stockes im oder entgegen dem Uhrzeigersinn über mehrere Täler und Pässe hinweg
bis wieder zurück zum Ausgangspunkt. Hierbei werden ca. 40 Pisten- und Liftkilometer
zurückgelegt und 3 Dolomiten-Skigebiete durchquert.  

Unsere Gruppe zog es vor, zunächst die frisch präparierte Abfahrtspiste am "Ciampinoi"
und rund um St.Christina zu "erfahren", bevor wir dann gegen Mittag auf die andere Tal-
seite ins Skigebiet Col Reiser und Seceda wechselten, von wo aus die über 7 km lange
Talabfahrt nach St. Ulrich beginnt. 

Ab 16.00 versammelten sich dann alle wieder nach einem wunderschönen Skitag am
Bus bei einem Eierlikör, bevor die Rückfahrt ins Hotel nach Klausen angetreten werden

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf
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Hallo liebe Tennisfreunde

Die Frühjahrsüberholung der Tennisanlage steht bevor ...

Hierbei sind wir doch sehr vom Wetter abhängig. Ab 15. März ist der Beginn des Arbeits-
dienstes geplant. Bitte beachtet eure persönliche, namentliche Einteilung. 

Bei Änderungswünschen bitte rechtzeitig  Wilfried Gauls  verständigen  Tel. 60 53 68 

Nach unserem Auftragen des neuen Ziegelmehls werden von der Fa. Hardt  neue Linien
auf den Plätzen eingebaut. Wir hoffen, dass die Plätze bis 15. April spielbereit sind

Trainingszeiten für die Mannschaften 2008:
Senioren 50+ Montag ab 16.00h   3 Plätze
Damen    40+ Mittwochab 17.00h   3 Plätze
Herren    30+ Freitag ab 17.00h   2 Plätze

Saison Schnupper - Programm:

Für die Saison 2008 haben wir wieder ein Schnupper-Programm aufgelegt. Fragt doch
bitte mal in eurem Bekanntenkreis nach,  ob Interesse an Tennis und Geselligkeit besteht.
Infos bei der Abteilungsleitung oder im Internet unter:  

www.tsv-zirndorf.de >Abteilung Tennis<

Medenspiele:

Weitere Informationen zur Abteilung und zu den Spielen findet Ihr im Internet auf der
Homepage des TSV-Zirndorf/Abteilung Tennis.

Eure Abteilungsleitung
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Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Jahreshauptversammlung 2008:
Der neue Termin für die im Februar ausgesetzte Versammlung mit Neuwahlen:

Mittwoch, 12.März.2008
Beginn 19:00 Uhr.

TSV-Gaststätte Jahnstuben in Zirndorf.
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 05.03.2008

schriftlich an die Abteilungsleitung zu stellen.
Bitte kommt recht zahlreich!

"Und vorm Lungenbrötchen hab ich mit der Keule noch in der Schnittenschau-
kel von meinen Ellies einqeparkt."

Ihr Sohn sagt solche merkwürdigen Sätze? Und sie verstehen n
icht im Geringsten was er damit meint? Dann wissen sie unweigerlich, dass sie alt
geworden sind. 
Denn: Ihr Junior hat mit einem attraktiven Mädchen (Keule) die Freuden der Liebe
genossen (eingeparkt) - und das im brandneuen Auto (Schnittenschaukel) seiner Eltern
(Ellies) und hinterher auch noch Zigaretten (Lungenbrötchen) genossen.

Hier noch ein paar wichtige Übersetzungshilfen für "alte Säcke" ab 25 Jahren

Achselterror: Schweiss unter den Armen 
anfronten: beleidigen 
ansaugen: küssen 
Asi-Styler: schlecht gekleidete Person 
Chilloletten: bequeme Schuhe 
dönern: Blähungen haben 
einparken: Sex haben 
Ellies: Eltern 
Evolutionsbremse: Idiot 
fett: sehr gut 
tunzen: funktionieren 
Fu¾hupe: kleiner Hund 
Hartgas: starker Alkohol, Schnaps 
Homie: Freund 
juckig sein: starken Wunsch nach Sex verspüren 
krass: sehr gut 
keimig: eklig, widerlich 
Keule: attraktives Mädchen 
Knallwasser: Bier 
Komposti: Jemand, der kein Jugendlicher mehr ist 
Latte: egal 
Lungenbrötchen: Zigarette 
moosen: schlafen 
Nebenchecker: Nachbar 
Nullchecker: Dummkopf 
porno: super 
Ritzenputzer: String-Tanga 
rummädeln: wehleidig sein 
Schnittenschaukel: auffälliges Auto 
Tussitoaster: Solarium 

Nachhilfe für „Grufties“
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

20. 03. Rodler Hans 80.
29. 03. Wigner Werner 82.
01. 04. Meier Ingrid 61.
07. 04. Bäumler Otto 77.
08. 04. Pflieger Franz 91.
11. 04. Kirchner Gerhard 71.

den Mitgliedern

16.03. Aldebert Karin
Hartmann Klaus
Wick Matthias

17.03. Keene Vera
Natho Lars
Rötsch Robert

18.03. Almer Thomas
Meyer Frank
Plöchinger Günter

19.03. Harrer Udo
Scheidig Helga
von Beyer Victoria

20.03. Albert Antonia
Schreiner Robin

21.03. Biller Karola
Forster Kerstin
Klumpner Patrick
Peiker Robert

22.03. Bernard Günter
24.03. Baumgartl Jasmin

Böltl Siegfried
Höller Rene
Oeder Daniel
Tucher Johannes
Zwick Katharina

25.03. Götz Horst
26.03. Werner Claudia
27.03. Huber Walter

Loos Maria
Turnwald-Wacker Manuela

28.03. Kesselring Christa
Liebel Walter
Matschkal Bernd
Pfrengle Harald

29.03. Nardiello Donato
Schäfer Walter

30.03. Käser Gerhard
Maschauer Stefan
Onic Christine
Steiner Melissa

01.04. Bauer Katharina
Marquardt Frank

02.04. Borsdorf Christoph
Hutter Bernhard

03.04. Grassinger Renate
04.04 Roth Helene

Schwarz Karl-Heinz
Wollek Helmuth

05.04. Doll Jürgen
Skrzipczyk Peter

06.04. Berk Karin
Forster Monika
Knott Peter
Kunze-Marchl Ralf

07.04. Siecke Patrick
08.04. Kerscher Tim

Rohrseitz Christa
09.04. Barnasch Roland
10.04. Ehrenbrand Werner

Horst Michael
Kühhorn Anna

11.04. Meyer Mark
Rohrseitz Andreas M.
Siegle Fritz

12.04. Cetin Safak
Guttenberger Peter
Marx Felix

13.04. Meyer Max
Vogt Jost

14.04. Dorner Maximilian
15.04. Beck Gerhard

Draxinger Caroline
Wagner Waldemar
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Ob  Aikido,  Badminton,  Gymnastik,  Fußball,  Handball,  Ringen,   
Leichtathletik,  Schwimmen,  Skiclub,  Tennis,  Turnen,  Volleyball... 

„Nur wer regelmäßig Sport treibt, bleibt richtig fit“ 
Bitte empfehlen Sie unser breitgefächertes Sportangebot an alle weiter,  

die noch nicht unserem Verein angehören! 
Aufnahmeanträge erhalten Sie über unsere Abteilungsleiter! 

 
Mitgliedsbeiträge-Hauptverein monatlich 

Erwachsene ab 18 Jahren    Euro  10.00 
 Schüler, Jugend, Studenten, Rentner   Euro    5.00 
 Familienbeitrag      Euro  20.00 
 Für die Zeit der Wehrpflicht ruht der Mitgliedsbeitrag 
 Beitragseinzug:  vierteljährlich 
 Abmeldungen:   6 Wochen schriftlich vor Jahresende  

 

ADRESSEN: 
TSV 1861 / 1. Vorstand   Handball HG 2000 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2  Stefan Nepf, Siedlerstr. 40B  
90513 Zirndorf, Tel. 960820   90513 Zirndorf, Tel. 606848 
Geschäftsstelle    Leichtathletik 
Tel. 606080    Sylvia Eckert, Flurstr. 16 
Kassier     90617 Puschendorf, Tel. 0173/3516319 
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14  www.la-zirndorf.de 
90513 Zirndorf, Tel. 601158   Ringen 
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de  Karin Jelito, Weikershoferstr. 1 
Vereinsjugend / Ansprechpartner  90431 Nürnberg, Tel. 528 66 83 
Nadja Schürer, Bernh.-von-Weimar-Str. 17 Skiclub 
90768 Fürth, Tel. 0911/2396105  Udo Richter, Saturnstr. 6 
Vereinsgaststätte     90522 Oberasbach, Tel. 693798 
Fam. Idrisoglou, Jahnstr. 2   Schwimmen 
90513 Zirndorf, Tel. 603711   Otto Hoffmann, Wartburgstr. 3 
 
Aikido     90513 Zirndorf Tel. 696417 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14  Tennis 
90513 Zirndorf, Tel. 0179/5490691  Paul Bräunlein, Parkstr. 14 
www. iwama-ryu.info   90513 Zirndorf, Tel. 604152 
Badminton    Volleyball 
Michaela Ulrich, Fliederweg 2  Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90574 Roßtal, Tel. 09127/579427  90768 Fürth, Tel. 7568306 
Fußball      
Jürgen Götz, Großhabersdorferstr. 5   
90513 Zirndorf, Tel. 605489    

   

Abteilungsübergreifende Angebote in der kleinen Jahnturnhalle: 
Vorschulkinderturnen / Mutter-Kind Gymnastik Senioren 
Eva Schmidt, Tel. 09127/570889  Horst Grund, Tel. 692307 
Gymnastik Frauen 
Hedwig Krenzer, Tel. 609499   
 

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen:  www.tsv-zirndorf.de 
e.mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart oder volleyball usw.) 
             dann: @tsv-zirndorf.de  (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet) 




